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Das „Amtsblatt für die Stadt Schwedt/Oder“  
als Beilage zum Herausnehmen!

Stadt journa l
SCHWEDT LEBENer

Die Stadt Schwedt/Oder hat im 
vorigen Jahr das Architektur- und 

Ingenieurbüro Prüfer & Wilke beauf-
tragt, die Nachnutzung der leerstehen-
den Grundschule „Ehm Welk“ in der 
Leverkusener Straße, nahe der neuen 
Festwiese, zu untersuchen. Bei dem 
Schulgebäude handelt es sich um ein 
4-geschossiges Gebäude mit ca. 4.000 m² 
Fläche. Ab 2015 wurde das Gebäude 
zeitweise als Wohnheim für Asylbewer-
ber genutzt. Aktuell (noch bis zum  
14. Februar 2020) wird der Entwurf 
dieser Machbarkeitsstudie zur Nachnut-
zung der ehemaligen Grundschule in der 
Alten Fabrik öffentlich ausgelegt. Auch 
im Internet unter www.schwedt.eu 
(Bauen und Wohnen > Stadtentwicklung 
> Derzeitige Projekte) ist die Studie 
einsehbar. In der Studie werden der 
aktuelle bauliche Zustand erfasst und 
erste Vorschläge für neue Nutzungen 
unterbreitet. Vorstellbar sind öffentliche 
Einrichtungen für Jugend- und Sozialar-
beit, Vereinsräume, Werkstätten, Probe-
räume etc. Erste Abstimmungen zwi-

schen Stadtverwaltung (als Auftrag - 
geber) und einigen möglichen Nutzern 
des Gebäudes sind bereits erfolgt. Ziel ist 
es, die erforderlichen baulichen Anpas-
sungs- und Ergänzungs maßnahmen im 
Gebäude für die Nachnutzung darzustel-
len und einen Kostenrahmen zu benen-
nen.

Die vorliegenden Ergebnisse sollen, 
bevor die Bearbeitung weitergeht, der 

Was passiert mit der ehemaligen 
Grundschule Ehm Welk?
EINLADUNG ZUR DISKUSSION AM 18. FEBRUAR 2020

Das zurzeit ungenutzte Schulgebäude in der 
Leverkusener Straße wurde in den 1980er- 
Jahren errichtet und 2017 nur minimal 
saniert.
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STADTVERWALTUNG SCHWEDT/ODER

 Allgemeine Sprechzeiten
Dienstag  9–12 und 13–18 Uhr
Donnerstag 9–12 und 13–15 Uhr
Freitag 9–12 Uhr
Meldebehörde und Bürgerberatung  
zusätzlich Montag 9–12 Uhr 
Standesamt Freitag geschlossen
Ausländerbehörde am Donnerstag  
nur auf Anmeldung

Verwaltungsgebäude
Rathaus
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5
Alte Fabrik
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 12

Für eine neue Nutzung muss das Schulgebäude umgebaut und saniert werden und könnte 
einmal so aussehen.

 Fortsetzung auf Seite 2
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Öffentlichkeit vorgestellt und diskutiert 
werden. Die Diskussion findet am Diens-
tag, dem 18. Februar 2020, ab 16 Uhr, im 
Vereinshaus „Kosmonaut“, Berliner 
Straße 52 statt. Der Fachbereich Stadtent-
wicklung und Bauaufsicht, Abteilung 
Stadtplanung, lädt alle Interessierten 
herzlich ein und sieht einer regen Diskus-
sion mit Interesse entgegen.

Gern können bereits im Vorfeld der 
Veranstaltung Fragen, Probleme oder 
Vorschläge per E-Mail oder telefonisch 
mitgeteilt werden. Dann kann in der 
Veranstaltung konkret darauf eingegan-
gen werden.

I N FO
Alte Fabrik, Dr.-Theodor-Neubauer-Str. 12 
FB 3 Stadtentwicklung und Bauaufsicht 
Herr Hein, Raum 115 
 03332 446 342 
 stadtentwicklung.stadt@schwedt.de 
www.schwedt.eu/de/72071 
Diskussion: 
18. Februar 2020, 16 Uhr 
im Vereinshaus „Kosmonaut“ 
Berliner Str. 52 in Schwedt

Was passiert mit der 
ehemaligen Grund-
schule Ehm Welk?

Mobile Verbraucherberatung 
PERSÖNLICHE VOR-ORT-BERATUNG PER VIDEOCHAT

Am 24. Februar 2020, von 10 bis 
12 Uhr, können sich Schwedter im 

Digimobil der Verbraucherzentrale 
Brandenburg per Videochat beraten 
lassen. Das Digimobil macht einmal pro 
Monat, montags, in Schwedt Station.

„Im Digimobil bieten wir Verbrauche-
rinnen und Verbrauchern aus Schwedt 
persönliche Vor-Ort-Beratung per 
Videochat an“, so Geschäftsführer Dr. 
Christian Rumpke. Die Verbraucherzent-
rale hilft dort bei Problemen in vielen 
Themenfeldern: Verträge & Reklamati-
on, Digitales & Telekommunikation, 
Finanz- & Versicherungsrecht, Reise & 
Freizeit, Lebensmittel & Ernährung, 
Energie, Bauen & Wohnen sowie 
deutsch-polnische Verbraucherfragen.

Der weiß-blaue Beratungsbus der 
Verbraucherzentrale macht am Platz der 
Befreiung auf der linken Seite des 
Centrum-Kaufhauses Station. Den 
aktuellen Tourplan finden Verbraucher 
auf der Website der Verbraucherzentrale: 
www.verbraucherzentrale-brandenburg.
de/digimobil

Im Beratungsbus gibt es neben einem 
Wartebereich einen abgetrennten 
Beratungsbereich, der mit einem Laptop 
und Sitzmöglichkeiten ausgestattet ist. 

Verbraucher werden dort je nach Bera-
tungswunsch mit der passenden Bera-
tungskraft per Videochat verbunden. Vor 
der Technik braucht sich dabei niemand 
zu fürchten. Eine Servicekraft weist in 
die Technik ein und steht bei Problemen 
mit Rat und Tat zur Seite.

I N FO
Es ist auch möglich, vorab telefonisch 
einen Termin unter  0331 98229995 zu 
vereinbaren. 
Weitere Termine sind für 23. März,  
20. April, 18. Mai, 15. Juni, 13. Juli, 
10. August, 7. September, 5. Oktober 2020 
vorgesehen.

Neuer Mietspiegel erschienen
BEITRAG ZUR RECHTSSICHERHEIT UND TRANSPARENZ

Am 1. Januar 2020 trat der neue 
Mietspiegel für die Stadt Schwedt/

Oder in Kraft. Mit dem 
zwölften Schwedter 
Mietspiegel steht erneut 
ein qualifizierter Miet-
spiegel für nicht preisge-
bundene Wohnungen 
zur Verfügung. Dieser 
Mietspiegel ist eine 
Übersicht über die in der 
Stadt Schwedt/Oder und 
deren Ortsteile am  
16. September 2019 
üblicherweise gezahlten 
Mieten für verschiedene 
Wohnungstypen jeweils 
vergleichbarer Art, Aus-
stattung und Beschaffen-
heit. Diese Mieten werden 
als „ortsübliche Vergleichs-
mieten“ bezeichnet.

An der Erstellung des 
Mietspiegels wirkten 
Vertreter der Stadt Schwedt/Oder, der 

Wohnbauten GmbH Schwedt/Oder, der 
Wohnungsbaugenossenschaft Schwedt 

eG, des Mietervereins Prenz-
lau/Uckermark e. V., des 
Gutachterausschusses für 
Grundstückswerte im 
Landkreis Uckermark sowie 
die Datenschutzbeauftragte 
der Stadt Schwedt/Oder mit.

Mit Hilfe der ortsüblichen 
Vergleichsmiete können 
Mieterinnen und Mieter 
geplante Mieterhöhungen 
für ihre bestehenden 
Mietverträge prüfen. 
Vermietern dient die 
Publikation dazu, die 
Rechtmäßigkeit ihrer 
Mietpreise sicherzustel-
len. Der Mietspiegel hilft, 
langwierige und teure 
Rechtsstreitigkeiten um 
die zulässige Miete zu 

vermeiden. Er trägt damit wesent-
lich zur Rechtssicherheit und Transpa-

renz am Wohnungsmarkt bei.
Der „Mietspiegel 2020 für die Stadt 

Schwedt/Oder“ steht interessierten 
Lesern auf der Homepage der Stadt 
Schwedt/Oder unter www.schwedt.eu 
(Bauen & Wohnen) zur Verfügung. Er 
wird außerdem in den Mieterzeitschrif-
ten der WOBAG Schwedt eG und der 
Wohnbauten GmbH Schwedt/Oder 
veröffentlicht und liegt beim Mieterver-
ein Prenzlau/Uckermark e. V. aus. Dieser 
ist seit dem 18. September 2019 wieder 
für die Mieter in der Auguststraße 2 zu 
finden. 

Fachbereich 6, Ordnung, Brandschutz und 
Bürgerangelegenheiten

I N FO
Auskunft erteilen die Mitarbeiterinnen 
des Sachgebietes Wohnungswesen der 
Stadt Schwedt/Oder, Rathaus,  
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5, 
Raum 2.21 A,  03332 446–823 und 
Raum 2.18,  03332 446–820.

 Fortsetzung von Seite 1
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Stadt Schwedt/Oder und Märkische Oderzeitung  informieren

24. Sportlerball 
15. FEBRUAR IN DER SPORTHALLE „NEUE ZEIT“

Am 15. Februar 2020 werden zum  
24. Mal die erfolgreichsten Sportle-

rinnen und Sportler, die Schwedter 
Trainerinnen und Trainer und Ehren-
amtlichen der Stadt Schwedt/Oder für 
ihre sportlichen Errungenschaften und 
Leistungen im vergangenen Jahr geehrt. 

Unter dem Motto „Schwedt-Olympia“ 
wollen Freunde, Fans und Förderer des 
Sportes gemeinsam mit ihren Athleten 
feiern.

Möchten Sie wieder einmal tanzen 
gehen, Leute treffen und einen stim-
mungsvollen Abend genießen, auch 
wenn Sie nicht eng mit dem Sport 
verbunden sind? Dann lassen Sie sich 
von der Berliner Partyband „Right Now“ 
musikalisch mitreißen und tanzen sie 
bis in die frühen Morgenstunden zu Hits 
von gestern und heute.

Wie immer können attraktive Preise 
bei der Tombola gewonnen werden und 
auch der beliebte Stand für die Erinne-
rungspostkarten wird vor Ort sein.

Ein Höhepunkt des Abends wird 
natürlich die Verkündung der populärs-
ten Sportlerinnen, Sportler und Mann-
schaften der Sportlerumfrage.

Erleben Sie gemeinsam mit Freunden 
einen außergewöhnlichen Abend.

I N FO
Eintrittskarten: 25 € 
Rathaus, Raum 3.57 
Frau Wittstock 
 03332 234 60 oder 03332 446 774 
 sks.stadt@schwedt.de 
www.schwedt.eu

Sportlerball 2019

Band: „Right Now“
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Des Rätsels Lösung
AUFLÖSUNG DES FESTMARKEN-RÄTSELS

In diesem Jahr wird Schwedt 755 
Jahre alt. Wir beziehen uns dabei auf 

die erste urkundliche Erwähnung 
Schwedts als Stadt im Jahre 1265. 
Bei seinem Neujahrsempfang am 23. 
Januar eröffnete Bürgermeister Jürgen 
Polzehl das Jubiläumsjahr. Neben dem 
traditionellen Jahresrückblick-Film 

zeigte er auch einen Jubiläumstrailer als 
Einladung zum Stadtfest vom 23. bis 25. 
September 2020. Beide Filme sind auf 
dem YouTube-Kanal der Stadt zu sehen.
In der vorigen Ausgabe des Stadtjournals 
haben wir die Festmarke für das Stadt-
fest 2020 mit einem kleinen Rätsel 
vorgestellt. Hier nun die Auflösung:

I N FO
Projektleitung: Andrea Schelhas 
 03332 446-701 
 sks.stadt@schwedt.de 
www.schwedt.eu/de/414129 
www.youtube.com/user/ 
StadtSchwedtOder

Die linke Marke 
ist das Original 

Rechts sind die 
8 Fehler  

markiert
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Fairplay Soccer Tour 2020 in Schwedt
FÜR MÄDCHEN UND JUNGEN

Am Donnerstag, dem 20. Febru-
ar 2020 haben Kinder und Jugendli-

che in der Sporthalle „Neue Zeit“ die 
Möglichkeit, sich für die Deutschen 
Streetsoccer-Meisterschaften zu qualifi-
zieren. Die Deutsche Soccer Liga macht 
mit ihrer „20. Fair Play Soccer Tour“ 
Station in der Nationalparkstadt und 
hofft auf eine rege Teilnahme.

Das sportpädagogische Projekt ist zu 
einem der größten Deutschlands 
herangewachsen und stellt gleichzeitig 
die Deutsche Meisterschaft im Straßen-
fußball (3 vs. 3 im Soccer-Court) dar. Im 
Jahr 2019 nahmen ca. 22.000 Kinder 
und Jugendliche teil.

Gespielt wird in vier Altersklassen, 
jeweils männlich und weiblich. Für die 
Altersklassen 6 bis 10 Jahre und 11 bis 
13 Jahre ist um 9 Uhr Spielbeginn. Die 
Altersklassen 14 bis 17 Jahre und über 
18 Jahre starten ab 12 Uhr ins Turnier.

Neben der Wertung über das sportli-
che Ergebnis gibt es eine separate  
„Fairplaywertung“ für Fairness, Respekt 
und Disziplin. Die besten und fairsten 

Mannschaften qualifizieren sich für das 
Landesfinale am 10. Mai 2020 im 
Tropical Islands. Sollten auch dort die 
Ergebnisse bestens sein, geht es im Juli 
zum Bundesfinale nach Prora auf 
Rügen.

Um bei der Sparkassen Fairplay 

Soccer Tour 2020 mitzumachen, ist die 
Anmeldung eines Teams mittels An-
meldeformular per Telefax oder Post 
erforderlich. Weitere Informationen 
und das Anmeldeformular gibt es unter 
www.soccer-tour.de. Anmeldeschluss 
ist jeweils 15 Minuten vor Turnierstart!

Soccer-Turnier in der Halle. Foto: pikarts Pierres Kamin

Das THEATER Stolperdraht informiert

Kinderfasching im „Kosmonaut“
DIE „PRIMINIS“ LADEN EIN

Am Samstag, dem 1. Februar 2020, 
findet von 15 bis 18 Uhr im Saal des 

„Kosmonaut“ der Kinderfasching mit 
den „Priminis“ vom THEATER Stolper-
draht statt. Ihr seid herzlich dazu 
eingeladen. Bringt auch Eure Freunde 
mit! Der Eintritt ist frei – die Stadt 
Schwedt/Oder fördert den Kinderfa-
sching.

Die Kinder vom Primini-Kinderkarne-
valsklub haben sich ein tolles Programm 
für Euch ausgedacht. Die kleinen Narren 

versprechen einen fröhlichen Faschings-
nachmittag mit lustigen Sketchen, Spiel- 
und Quizrunden, Tanzdarbietungen der 
Garden vom FC BKH und den Priminis 
und natürlich Eurer Lieblingsmusik zum 
Tanzen.  Es gibt tolle Preise für die Sieger 
und für die besten Kostüme. Vor Ort 
könnt Ihr Euch schon ab 14 Uhr passend 
zu Eurem Kostüm schminken lassen. Für 
einen kleinen Imbiss, Kuchen, Kinder-
bowle und Getränke für Euch und Eure 
Eltern wird gesorgt.

Wir freuen uns auf einen fröhlichen 
Faschingsnachmittag mit Euch!

I N FO
THEATER Stolperdraht e. V.  
Vereinshaus „Kosmonaut“ 
Berliner Straße 52 a 
1. Februar, 15–18 Uhr, Eintritt: frei 
 03332 235 51 
 stolperdraht@swschwedt.de 
www.theaterstolperdraht.de

Fasching im Stolperdraht 2019 Fotos: Stolperdraht
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Das Stadtmuseum Schwedt/Oder informiert

„Glanz und Gloria“
WINTERFERIEN IM STADTMUSEUM

Einmal Prinzessin sein und sich in 
kostbare Gewänder aus Taft und 

Seide hüllen. Einmal selbst als König 
oder Königin das Zepter in der Hand und 

die Krone auf dem Haupt tragen. Das 
Stadtmuseum erfüllt diese Kinderträu-
me und lädt in den Winterferien zu 
vergnüglichen Stunden ein. 

Vom 4. bis zum 6. Februar, jeweils von 
10 bis 12 Uhr, können Ferienkinder das 
Leben im Zeitalter der Schwedter Mark-
grafen mit allen Sinnen entdecken und 
genießen. Gemeinsam werden Orden 
und Schärpen gebastelt, bevor dann die 
nagelneuen Kostüme und Perücken des 
Museums in Beschlag genommen 
werden. Die kleinen Prinzessinnen und 
Edelleute werden stilecht an die höfische 
Etikette, die Tischmanieren und das 
Leben am Schwedter Schloss herange-
führt. Das Ferienangebot im Stadtmuse-
um ist kostenfrei, alle Materialien 
werden gestellt. Um eine telefonische 
Anmeldung wird gebeten.

I N FO
Stadtmuseum Schwedt/Oder 
Jüdenstraße 17 
 03332 234 60 
 über das Kontaktformular der Internet- 
seite www.schwedt.eu/stadtmuseum
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„Eilhard Lubin – Unbekannte Wege“
NEUE SONDERAUSSTELLUNG

Die neue Sonderausstellung in der 
Rathausgalerie der Stadt Schwedt/

Oder würdigt den großartigen Karto-

graphen Eilhard Lubin (1565–1621). Der 
Theologe, Philosoph und Mathematiker 
war einer der bekanntesten Gelehrten 

seiner Zeit. Durch die 
„Lubinsche Karte“ – sein 
wichtigstes und um-
fangreichstes Werk, ist 
er uns heute als bedeu-
tender Geograph des 17. 
Jahrhunderts bekannt. 

Die Ausstellung 
beleuchtet das Schaffen 
von Eilhard Lubin und 
seine enge Beziehung zu 
den Pommernherzögen. 
Auf Anregung des 
Herzogs Philipp II. schuf 
er 1618 eine Karte von 
Pommern, die er in 12 
Kupferplatten stechen 
ließ. Lange Jahre bildete 
sie die Grundlage für alle 
Pommernkarten. Am 
Rande enthielt diese 
Karte einen Stamm-
baum der 

Pommernherzöge, deren Wappen, ein 
Verzeichnis aller pommerschen Städte 
und aller dort vorkommenden Fische. 
Das Wertvollste an ihr aber ist die 
doppelte Randfassung mit den Ansich-
ten von 49 pommerschen Städten.

Die Ausstellung wurde vom Zamek 
Ksiazat Pomorskich w Szczecinie 
(Schloss der Pommerschen Herzöge in 
Stettin) konzipiert. Die Direktorin 
Barbara Igielska wird die Ausstellung 
am Dienstag, dem 18. Februar 2020, um 
17 Uhr eröffnen.

I N FO
Stadtmuseum Schwedt/Oder 
Jüdenstraße 17 
 03332 234 60 
www.schwedt.eu/stadtmuseum 
Rathaus Schwedt 
Dr.-Theodor-Neubauer-Str. 5 
Ausstellung im Rathausfoyer:  
vom 18. Februar bis 27. März 2020 
www.schwedt.eu

Ausschnitt der „Lubinschen Karte“
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Das Stadtmuseum Schwedt/Oder informiert

Gedanken zum Leben in der DDR
LIEDER ZUM NACHDENKEN UND ERINNERN

Am Sonntag, dem 16. Februar 2020 
um 15 Uhr, lädt das Stadtmuseum 

Schwedt/Oder zu einer musika-
lisch-literarischen Veranstal-
tung ein, die sich mit der 
Musik als leisem Protest 
beschäftigen wird. Was 
ist damit gemeint?

Die aktuelle Sonder-
ausstellung „Wendege-
schichten. Erinnerungen 
an die Friedliche Revolution 
in Schwedt/Oder“ macht 
deutlich, dass die Ereignisse 
1989/90 nur durch das 
Zusammenspiel verschiedener Bewegun-

gen möglich waren. Die Umwelt- und 
Friedensbewegung thematisierte Vorfäl-

le, über die in der Öffentlichkeit nicht 
gesprochen werden durfte. Ein 

wichtiger Ort des Austausches 
waren seit Anfang der 
1980er-Jahre die Kirchen.

Auch die Junge Gemeinde 
der evangelischen Kirche 

Schwedt beteiligte sich aktiv 
an dem nichtöffentlichen 

Diskurs in Schwedt und war auf 
Treffen der Landesjugend dabei, 
wenn es hieß „Sing Deine Lieder, 
sprich Deine Sprache!“. Mit 

„Lieder zum Nachdenken und Erinne-

rung“ möchten Claire Mahosous Varga 
Gmeiter, Hans-Joachim Höppner und 
Andreas Keller musikalisch an die 
Vor-Wendezeit erinnern. Gerade die 
versteckte Gesellschaftskritik in den 
Liedern ist vielen noch gegenwärtig. 
Besucher erhalten Informationen zu den 
Liedern und können diese auch mitsin-
gen.

I N FO
Stadtmuseum Schwedt/Oder 
Jüdenstraße 17,  03332 234 60 
16. Februar, 15 Uhr, Eintritt: 2,50 € 
www.schwedt.eu/stadtmuseum

Aufkleber der 
Umweltbibliothek

Die Stadtwerke Schwedt informieren

Glasfaserausbau für Ihr Zuhause
BUNDESFÖRDERUNG 

Im Dezember letzten Jahres fiel der 
Startschuss zum geförderten Glasfa-

serausbau in Schwedt. Seitdem haben 
sich bereits viele Hauseigentümer den 
kostenfreien Glasfaseranschluss für ihre 
Immobilie gesichert.
Aus gutem Grund: Das moderne Glasfa-
sernetz macht es möglich, auch große 
Datenmengen rasant schnell hoch- oder 
herunterzuladen, ruckelfrei Filme in HD 
zu schauen oder mehrere Anwendungen 
und Dienste gleichzeitig zu nutzen 
– ohne lästiges Warten. Von der Bundes-
förderung profitiert, wer im Fördergebiet 
liegt und über eine Internetgeschwin-
digkeit von weniger als 30 Mbit/s 
verfügt. Der Ausbau wird entsprechend 
der Förderrichtlinie der Bundesregierung 
durch die Stadtwerke Schwedt GmbH 
geplant und realisiert.
Alle Haushalte, die den Förderkriterien 

entsprechen, haben bereits Post von den 
Stadtwerken Schwedt erhalten und 
wurden an den Glasfaser-Info-Abenden 
informiert. Für sie gilt es nun, den 
Antrag auf den kostenfreien Anschluss 
an das Highspeed-Internet fristgerecht 
bis zum 30. März 2020 einzureichen.
Interessenten können vor Ort die Bera-
tungsangebote der Stadtwerke Schwedt 
wahrnehmen:

Kunow: Donnerstag, 30. Januar 2020, 
14 - 18 Uhr, im Gemeindehaus, 
Kunower Dorfstraße 44
Heinersdorf: Mittwoch, 29. Januar 2020, 
14 - 18 Uhr; Donnerstag, 6. Februar 2020, 
14 - 18 Uhr, im Feuerwehrgebäude, 
Landiner Straße 4a
Criewen: Freitag, 31. Januar 2020, 
14 - 18 Uhr; Mittwoch, 5. Februar 2020, 
14 - 18 Uhr, Bürgerhaus, Am Speicher 1

Gatow: Mittwoch, 4. Februar 2020, 
14 - 18 Uhr, im Feuerwehrgebäude in 
Gatow
Stendell: Freitag, 7. Februar 2020, 
14 - 18 Uhr, Gemeindehaus, Hauptstr. 46
Glasfaserinfotage im Kundenzentrum 
der Stadtwerke im CKS:
22. Februar 2020, 7. März 2020, 28. März 
2020 jeweils von 9 bis 15 Uhr.

I N FO
Stadtwerke Schwedt GmbH 
Centrum Kaufhaus Schwedt 
Platz der Befreiung 1 
 03332 449 449 
 glasfaser@stadtwerke-schwedt.de 
www.glasfaser-sws.de 
Öffnungszeiten im CKS: 
Mo, Mi, Fr: 9 – 15 Uhr 
Di, Do: 12 – 18 Uhr
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Lesetipps der 
Stadtbibliothek
Jana Revedin: 
Jeder hier nennt mich Frau Bauhaus
Die sechsundzwanzigjährige Ise Frank 
beginnt im München der frühen 
1920er Jahre eine Karriere als 
Buchhändlerin und Rezen-
sentin. Ihr Leben erfährt eine 
neue Wendung, als sie den 
Architekten und Bauhaus-
gründer Walter Gropius 
kennenlernt. Heute ist ihr 
Name fast vergessen: Doch 
Ise Frank war weit mehr als die Ehefrau 
von Walter Gropius und Sekretärin der 
berühmten Architektur- und Design-
schule. Als Journalistin und Autorin 
bestimmte sie den Kurs des Bauhauses 
entscheidend mit. Vor allem aber stellt 
sie sicher, dass seine bahnbrechenden 
Gestaltungs- und Lehrideen in der Nazi-
zeit – und auch danach – nicht in 
Vergessenheit gerieten. Ise Frank, nur 
scheinbar Randfigur, tritt in diesem 
biografischen Roman erstmals in den 
Mittelpunkt.

Peter Michalzik: 
Die Liebe in Gedanken
Sommer 1926: Boris Pasternaks Leben 
in Moskau ist bestimmt von Famili-
endramen und der Suche nach seiner 
Künstlerrolle innerhalb der UdSSR. 
Marina Zwetajewa lebt im 
Exil in Paris, streitet mit der 
russischen Emigrantenge-
meinde und macht Ferien 
am Meer. Rainer Maria Rilke 
liebt und leidet in der 
Schweiz. Ihr schriftlicher 
Gedankenaustausch entwi-
ckelt sich zu einer leidenschaftlichen 
Liebe zu dritt. Peter Michalzik hat die 
außergewöhnliche Verbindung dieser 
drei großen Künstlerfiguren erkundet 
und lässt ihre Stimmen auf faszinieren-
de Weise hörbar werden. Das Buch 
zeichnet einen Höhepunkt der europäi-
schen Literatur- und Geistesgeschichte 
nach, mit zahlreichen bisher nicht 
übersetzten Briefen. Ein beeindrucken-
des Zeugnis einer Welt im Umbruch.

I N FO
Stadtbibliothek Schwedt/Oder  
im Ermelerspeicher, Lindenallee 36 
 03332 232 49 
 Bibliothek.stadt@schwedt.de 
www.schwedt.eu/stadtbibliothek

Stadtbibliothek Schwedt informiert

Wer ist der beste Vorleser  
oder die beste Vorleserin?
VORLESEWETTBEWERB DES LANDKREISES UCKERMARK

Beim diesjährigen Kreisentscheid, 
der am 15. Februar von der Stadtbib-

liothek Schwedt/Oder im Berlischky-Pa-
villon ausgerichtet wird, lesen die 
Siegerinnen und Sieger der Schulent-
scheide wieder um die Wette. Ziele des 
Vorlesewettbewerbs sind, die Begeiste-
rung für Bücher in die Öffentlichkeit zu 
tragen, Freude am Lesen zu wecken 
sowie die Lesekompetenz von Kindern 
zu stärken.

Angemeldet haben sich in diesem Jahr 
Schülerinnen und Schüler aus Pinnow, 
Angermünde, Templin, Prenzlau, Gartz 
(Oder), Casekow, Nordwestuckermark, 
Boitzenburger Land, Milmersdorf, 
Lychen, Brüssow, Uckerland und natür-
lich auch aus Schwedt.

Jürgen Polzehl, Bürgermeister der 
Stadt Schwedt/Oder, wird den Wettbe-
werb eröffnen. Bewertet wird das Lesen 
– anhand festgeschriebener Bewer-
tungskriterien – von einer unabhängi-
gen Jury. Erst wird aus Texten gelesen, 
die die Kinder selbst ausgewählt haben, 
anschließend aus einem unbekannten 
Text. 

Alle teilnehmenden Kinder erhalten 
eine Urkunde und einen Buchpreis. Der 
Sieger oder die Siegerin des Kreisent-

scheids darf zum nachfolgenden Bezirks-
entscheid fahren. Die Etappen des 
gesamten Vorlesewettbewerbes führen 
über Stadt-/Kreis- und Länderebene bis 
zum Bundesfinale am 24. Juni 2020 in 
Berlin. 

Der Vorlesewettbewerb wird von der 
Stiftung Buchkultur und Leseförderung 
des Börsenvereins des Deutschen Buch-
handels veranstaltet und steht unter der 
Schirmherrschaft des Bundespräsiden-
ten. Der Wettbewerb wird gefördert vom 
Bundesministerium für Familie, Senio-
ren, Frauen und Jugend.

Aktuelles zum 61. Vorlesewettbewerb 
sowie alle Infos, Termine und Teilneh-
merschulen sind auf der Internetseite 
www.vorlesewettbewerb.de zu finden.

I N FO
Kreisentscheid im Vorlesewettbewerb 
2019/2020 
Landkreis: Uckermark 
Termin: 15. Februar 2020, 13 – 17 Uhr 
Ort: Berlischky-Pavillon, Lindenallee 28, 
16303 Schwedt/Oder 
Kontakt: Frau Queck 
 03332 223 79 
www.vorlesewettbewerb.de

HYPNOSE COACHING THERAPIE
Nichtraucher?  Stress?  Schmerzen?  Probleme?

Marion Scharfenberg
Heilpraktikerin für Psychotherapie
Präsidentenstr.12, 16303 Schwedt/O.
Telefon: 03332 / 83 91 92
www.hypnose-coaching-therapie.com

Zertifi zierte Hypnosetherapeutin (DVH Nr. 01939) Mitglied im deutschen Verband für Hypnose e.V.

Kunower Str. 25 |16303 Schwedt /Oder
Tel.: 03332 4398-0 | Fax: 03332 439820 | www.whs-schwedt.de

E-Mail: w-h-s@swschwedt.de

24-h-Havariedienst
0172.3101509Wärmetechnik, Handels- & Service GmbH

• Heizung • Sanitär • Elektro
• Mess- und Regelungstechnik
• Solartechnik • Erd- und Flüssiggas
• komplette Badsanierung

ANZEIGEN
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Die Musik- und Kunstschule Schwedt/Oder informiert

„Montagskonzerte im Berlischky-Pavillon 2020“
DIE KONZERTREIHE STARTET AM 17. FEBRUAR

Vier Konzerte sind im Berlischky-Pa-
villon geplant, die jungen Künstlerin-

nen und Künstlern vorbehalten sind 
– immer montags, immer um 18 Uhr. 
Moderiert wird die beliebte Konzertreihe 
von Silke Mannteufel vom rbb kultur.
• Montag, 17. Februar 2020, 18 Uhr, 

Konzert mit Preisträgern des Wettbe-
werbes „enviaM – musik aus kommu-
nen“

• Montag, 27. April 2020, 18 Uhr, Klavier-
abend mit Ronny Kaufhold

• Montag, 7. September 2020, 18 Uhr, 
Familienkonzert mit der Brandenbur-
ger Musikerfamilie Heise

• Montag, 2. November 2020, 18 Uhr, mit 
den Klezmer Gruppen „crazy freilach“ 
und „5th Generation“ aus Leverkusen

Eintrittskarten gibt es in der Musik- und 
Kunstschule für je 10,00 €, ermäßigt 
7,50 €. Weitere Rabatte sind geboten: 

wenn jemand alle 4 Konzertkarten 
gleichzeitig kauft oder wenn man 
Mitglied ist im Verein der Freunde und 
Förderer der Musik- und Kunstschule „J. 
A. P. Schulz“. Die Abendkasse öffnet eine 
halbe Stunde vor Veranstaltungsbeginn.

I N FO
Musik- und Kunstschule  
„Johann Abraham Peter Schulz“ 
Berliner Straße 56, 16303 Schwedt/Oder 
 03332 266 311 
 über das Kontaktformular auf der  
Internetseite 
www.schwedt.eu/musikschule 
Berlischky-Pavillon, Lindenallee 28,  
16303 Schwedt/Oder

Gitarrenduo

Internationaler Zeichenwettbewerb
ZWEI INTERESSANTE AUSSTELLUNGEN IM NEUEN JAHR

„Vielerlei – gemalt, gezeichnet und 
gedruckt“, so lautet der Titel der 

Ausstellung in der Kinder- und Jugend-
galerie „Einhorn“ der Jugendkunstschule 
Dresden, die am 10. Januar vom Leiter 
des Kulturamtes Dresden, Sven Strauch 
und dem Team des Zeichenwettbewer-
bes, eröffnet wurde. Gezeigt werden 80 
Arbeiten aus dem Fundus des Internatio-
nalen Zeichenwettbewerbs, die verschie-
dene künstlerische Techniken vorstellen 
wie Aquarell, Malerei, Zeichnung, 
grafische Techniken bis hin zur Kratz-
technik und Collagen. Besucher und 
Kinder sollen so angeregt werden, diese 
Techniken auszuprobieren. Die Bilder 

kommen aus Ländern wie Deutschland, 
Polen, Russland, der Slowakei und China. 
Auch ein Bild aus Dresden wird zu sehen 
sein. 

Die Ausstellung ist bis zum 20. März 
von Montag bis Freitag von 10 bis 16 Uhr 
geöffnet. 

Einen dicken Fisch, im wahrsten Sinne 
des Wortes, haben sich die Ausstellungs-
macher des Internationalen Zeichen-
wettbewerbes in Koszalin (Partnerstadt 
von Schwedt) an Land gezogen. Zum 
ersten Mal präsentiert sich in der „Balti-
schen Galerie der Kunst“ und in der 
Rathausgalerie eine Auswahl der besten 
Arbeiten des 52. Internationalen Zei-

chenwettbe-
werbs unter 
dem Titel 
„DICKER 
FISCH/
GRUBA 
RYBA“. Als 
großen Fang 
unter-
streicht der 
Titel sowohl 
den  kreati-
ven „Fluss“ 
junger 
Menschen 
als auch das 
Besondere 
der Bilder, 
die sich 

durch Fantasie, Vielfalt und Kontrast 
auszeichnen. Kleine, große versteckte 
und verwandelte Fische begleiten die 
unterschiedlichen Themengruppen der 
Ausstellung wie Selbstbildnisse, Tierbil-
der, Stadtlandschaften, Gesellschaft und 
Politik. Sie stellen gleichzeitig den 
regionalen Bezug beider Partnerstädte 
zu ihrem wasserreichen Umfeld her.

Zum Verstehen der Arbeiten sind 
keine Dolmetscher nötig. Die Ausstel-
lung möchte Kinder und Jugendliche 
ermutigen, sich bildnerisch auszudrü-
cken und soll anregen, am Internationa-
len Zeichenwettbewerb Schwedt teilzu-
nehmen. Das neue Jahr mit weltweiter 
junger Kunst zu begrüßen, stellt einen 
schönen Auftakt dar. Gemeinsam haben 
der Präsident von Koszalin, Piotr Jed-
liński, und der Bürgermeister von 
Schwedt/Oder, Jürgen Polzehl, die 
Ausstellung am 13. Januar 2020 feierlich 
eröffnet.

I N FO
Bałtycka Galeria Sztuki / CK 105 Koszalin 
„Dicker Fisch“ bis 26. Januar 2020 
Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag 10 bis 18 Uhr,  
Sonnabend und Sonntag 15 bis 17 Uhr 
www.ck105.koszalin.pl 
Galeria Ratusz / Urząd Miejski Koszalin bis 
28. Februar 2020 
www.jks-dresden.de
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Die Musik- und Kunstschule Schwedt/Oder informiert

„Wir bauen Kunst“
NOCH FREIE PLÄTZE IN KUNSTKURSEN! 

Seit August 2019 hat die Bildende 
Künstlerin Andrea Huyoff zwei 

Kunstkurse an der Musik- und Kunst-
schule übernommen: jeden Dienstag 
(mit Ausnahme der Schulferien) von 
15:30 bis 17:00 Uhr – Kurs für Jugendli-
che (12-18 Jahre) und von 17:00 bis 
18:30 Uhr – Kurs für Erwachsene.

Neben der Vermittlung diverser 
Techniken, die neben klassischen 
Medien wie Malerei und Zeichnen 
auch Fotografie und Film beinhalten 
können, wird ein lebendiger Diskurs 
über die aktuelle Kunst und deren 
kunstgeschichtliche Bezüge angeregt.

Die Vervollkommnungsstufe (Ober-
stufe) ist in ihrem besonderen künstle-
rischen Anspruch für Schüler gedacht, 
die Begabung, Reife und Interesse 
mitbringen, um eine weitere künstleri-
sche Vervollkommnung zu erreichen 
und zu einer Leistung zu gelangen, die 
zum hochqualifizierten künstlerischen 
Schaffen befähigt oder ein Berufsstudi-
um ermöglicht.

Schwerpunkte: Fundiertes handwerk-
liches Können, Ringen um persönlichen 
Ausdruck, Sicherheit und Selbständig-
keit in der Bearbeitung von Aufgaben, 
Führen eines Skizzenbuches, Kunst als 
Lebensgefühl, Bedürfnis, Kunst zu 
erzeugen und Auseinandersetzung mit 
kunsttheoretischen Problemen.

 Außerdem sucht die selbst aktiv 
arbeitende Künstlerin A. Huyoff mittels 
diverser Ausstellungsprojekte einen 
praxisbezogenen Umgang mit der 
Kunst:  Wie baue ich eine Ausstellung 
auf? Wie schreibe ich über Kunst und 
vermittle meine Werke in der Öffent-
lichkeit? Regelmäßig plant die Künstle-
rin Ausstellungen mit ihren Schülern in 
Schwedt und über die Stadtgrenzen 
hinaus.

„Wir bauen Kunst“ – im Unterricht 
von Thomas Maucher schaffen Kinder 
Objekte mit unterschiedlichen Materia-
lien, benutzen Werkzeuge und lernen 
Arbeitstechniken kennen. Im Vorder-
grund steht das Erfinden, Planen und 

Konstruieren. Die Natur und Gegen-
stände des Alltags werden als Wahrneh-
mungsfeld und Anlass zum Gestalten 
und Erforschen betrachtet. 

Einfache Formen der Mechanik 
werden vorgestellt, um Objekte beweg-
lich werden zu lassen. Dazu können 
Motoren im Niederspannungsbereich, 
einfache Kurbelantriebe oder Auf-
ziehmotoren genutzt werden. Gebaut 
wird mit Holz, Metall und allem, was 
notwendig ist. Der Kurs richtet sich an 
Kinder im Alter von 10 - 14 Jahren. Der 
Kurs soll künftig jeden Freitag von 
17:45 -19:15 Uhr stattfinden.

I N FO
Musik- und Kunstschule  
„Johann Abraham Peter Schulz“ 
Berliner Str. 65, 16303 Schwedt/Oder 
 03332 226 311 
 musikschule.stadt@schwedt.de 
www.schwedt.eu/musikschule 
www.andreahuyoff.com
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BIS 02.02. 

14. Singschwantage im Nationalpark 
Unteres Odertal
Der Singschwan verdankt seinen Namen 
den weithin hörbaren glockenartig 
klingenden Rufen. 
 Nationalparkzentrum Criewen | 
www.unteres-odertal.de

01.02. | SAMSTAG

15:00 Uhr | Kinderfasching mit den 
„Priminis“
 Vereinshaus „Kosmonaut“, Berliner 
Straße 52 a |  23551 | 
www.theaterstolperdraht.de
16:00 Uhr | Zauber der Operette
Solisten, Johann-Strauß-Ballett und 
Gala-Sinfonie-Orchester aus Prag
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
38,00 €; 34,00 €; 29,90 € | 
www.theater-schwedt.de
19:30 Uhr | Schwedter Stechäpfel 
„Showtime“
Die Stechäpfel spielen, singen und 
kalauern über Sehnsucht, Zweisamkeit 
und Überdruss.
 Uckermärkische Bühnen | Eintritt: 9 €

02.02. | SONNTAG

16:00 Uhr | Cindy Reller – Voll ins Ohr 
und mitten ins Herz!
Romantische Comedy-Revue
 Uckermärkische Bühnen | Eintritt: 20,55 €
18:00 Uhr | 2. Schwedter Humorpalast
Moderiert von Ingo Oschmann, erwarten 
Sie auch beim 2. Humorpalast Gast-
künstler und -künstlerinnen unter-
schiedlichster Art.
 Uckermärkische Bühnen | Eintritt: 
29,25 €; 25,95 €; 22,65 €

04.02. BIS 06.02. 

10:00–12:00 Uhr | Museum erkunden! 
Barockes Leben
Ferienkinder können das Leben im 
Zeitalter der Schwedter Markgrafen mit 
allen Sinnen entdecken und erleben.
 Stadtmuseum, Jüdenstraße 17 | 
 23460 | www.schwedt.eu/stadtmuseum

04.02. | DIENSTAG

10:00 Uhr | Oh, wie schön ist Panama
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 9,25 €; 
Schüler 6,15 € | www.theater-schwedt.de

05.02. | MITTWOCH

10:00 Uhr | Max und Moritz
19:30 Uhr | Stellen Sie sich vor!

 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | www.thea-
ter-schwedt.de

06.02. | DONNERSTAG

09:15 Uhr | Wanderung „Durch das 
Welsetal“ (ca. 13 km)
Strecke: Kummerow, Neue Mühle, 
Umspannwerk, Monplaisir, Schwedt
 ZOB | www.ssv-pck-90-schwedt.de
16:00 Uhr | Dschungelbuch – Das Musi-
cal
19:30 Uhr | Klassik populär
19:30 Uhr | Der zerbrochne Krug
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 |
www.theater-schwedt.de

07.02. | SONNTAG

19:30 Uhr | Der zerbrochne Krug
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 

08.02. | SAMSTAG

Energy Cup 2020 im Nachwuchs
Hallenfußballturnier des FC Schwedt 02   
 Sporthalle „Neue Zeit“, F.-von-Schill-
Straße 17 | www.fcschwedt02.de 
19:30 Uhr | ABBA today
Dass die zahllosen Fans der schwedi-
schen Ausnahmeband das einzigartige 
Feeling der unvergessenen ABBA-Songs 
auch heute noch originalgetreu erleben 
können, dafür sorgt die grandiose Show.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | 
Eintritt: 49,90/44,90/39,90 € | 
www.theater-schwedt.de

09.02. | SONNTAG

Energy Cup 2020 im Nachwuchs
Hallenfußballturnier des FC Schwedt 02    
 Sporthalle „Neue Zeit“, F.-von-Schill-
Straße 17 | www.fcschwedt02.de
16:00 Uhr | Vokalensemble „Sequere 
vocem“
 Musik- und Kunstschule, Berliner 
Straße 56 |  266311 | Eintritt: 15/12 € | 
www.musikschule-schwedt.de
19:00 Uhr | Jürgen von der Lippe
Genießen Sie das Programm „Voll fett“ 
mit Comedy-Höhepunkten am laufen-
den Band! 
 Uckermärkische Bühnen | Eintritt: 
48,55/44,95/40,15 € 

10.02. | MONTAG

20:00 Uhr | Jürgen von der Lippe
 Uckermärkische Bühnen

11.02. | DIENSTAG

19:30 Uhr | Les(e)bar „Erkläre mir die 
Liebe“ 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 7,75 € 
| www.theater-schwedt.de

12.02. | MITTWOCH

10:00 Uhr | Les(e)bar | Eintritt: 7,75 €
19:30 Uhr | MachBar – Die Theater-La-
te-Night-Show | Eintritt: 12 €
 Uckermärkische Bühnen 

13.02. | DONNERSTAG

10:00 Uhr | Veteranenwanderung 
„Gärten im Winterschlaf“ 
Strecke: CKS, Wasserturm, Gärten Igel-
pfuhl, ZOWA, ca. 7 km.
 Treff: Centrum-Kaufhaus | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de

14.02. | FREITAG

19:30 Uhr | Markus Krebs „Pass auf … 
kennste den?!“
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 31,35 
€ 

15.02. | SAMSTAG

09:00 Uhr | Wanderung „In der Schwed-
ter Umgebung“
Stecke: über den Uferradweg nach 
Zützen, Kirschallee, Briesensee, Berkholz, 
Kastanienallee, Schwedt, ca. 17 km.
 Alter Markt | www.ssv-pck-90-
schwedt.de
13:00 Uhr | Skatturnier in Heinersdorf
 Heinerdorf, Feuerwehr
18:00 Uhr | 2. Bundesliga Gewicht-
heben: Schwedt gegen AC Potsdam
 Sporthalle Dr.-W.-Külzviertel 2 b | 
www.blauweiss65-schwedt.de
19:00 Uhr | 24. Schwedter Sportlerball
Ehrung der erfolgreichsten und belieb-
testen Schwedter Sportlerinnen und
Sportler sowie Mannschaften.
 Sporthalle „Neue Zeit“, F.-von-Schill- 
Straße 17 |  446-774 | Eintritt: 25 € 

19:30 Uhr | Hase Hase
Gastspiel der neuen Bühne Senften berg.  

Auszug aus www.schwedt.eu/ 
veranstaltungskalenderVeranstaltungen in Schwedt/Oder
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 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 13,80 
€ | www.theater-schwedt.de

16.02. | SONNTAG

15:00 Uhr | Gedanken zum Leben in der 
DDR. Lieder der jungen Gemeinde.
 Stadtmuseum, Jüdenstraße 17 | 
 23460 | Eintritt: 2,50 € | 
www.schwedt.eu/stadtmuseum

17.02. | MONTAG

18:00 Uhr | Montagskonzert im Ber-
lischky-Pavillon
mit Preisträgern des Musikwettbewer-
bes „enviam – musik aus kommunen“ 
 Berlischky-Pavillon, Lindenallee 28 | 
 266311 | Eintritt: 10,00 € | 
www.musikschule-schwedt.de

20.02. | DONNERSTAG

09:00 Uhr | Fairplay Soccer Tour 2020
 Sporthalle „Neue Zeit“, F.-von-Schill- 
Straße 17 | www.soccer-tour.de
09:00 Uhr | Rundwanderung am Wer-
bellkanal (ca. 10 km)
Strecke: Eichhorst, Rundweg, Eichhorst
 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de

21.02. | FREITAG

15:00 Uhr | Operetten zum Kaffee
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 25 € | 
www.theater-schwedt.de
19:30 Uhr | Chinesischer Nationalcircus
 Uckermärkische Bühnen | Eintritt: 
44,90 €; 42,90 €; 39,90 €

22.02. | SAMSTAG

Energy Cup 2020 im Nachwuchs
Hallenfußballturnier des FC Schwedt 02    
 Sporthalle „Neue Zeit“, F.-von-Schill-
Straße 17 | www.fcschwedt02.de
19:30 Uhr | Die Seilschaft
Konzert der Rockband des verstorbenen 
Liedermachers Gerhard Gundermann
 Uckermärkische Bühnen | Eintritt: 
29,90 € 

23.02. | SONNTAG

Energy Cup 2020 im Nachwuchs
Hallenfußballturnier des FC Schwedt 02    
 Sporthalle „Neue Zeit“
09:30 Uhr | Tauschvormittag des Brief-
marken-Sammlervereins
 Vereinshaus „Kosmonaut“, Berliner 
Straße 52 a | 
www.briefmarkensammler-schwedt.de
16:00 Uhr | Wunderland der Träume

 Uckermärkische Bühnen | Eintritt: 44 € 

26.02. | MITTWOCH

10:30 Uhr | Die Prinzessin und der Pjär
Ein Jugendstück über elterliche Erwar-
tungshaltungen, kindliche Wünsche und 
Freundschaft.
 Uckermärkische Bühnen | Eintritt: 
9,25 €; Schüler 6,15 € 

27.02. | DONNERSTAG

10:30 Uhr | Die Prinzessin und der Pjär
 Uckermärkische Bühnen | Eintritt: 
9,25 €; Schüler 6,15 € 
18:30 Uhr | Vortragsabend der Prü-
fungsschüler
 Musik- und Kunstschule, Berliner 
Straße 56 |  266311

28.02. | FREITAG

19:30 Uhr | Poetry Slam
Literarischer Vortragswettbewerb
 Uckermärkische Bühnen | Eintritt: 
8/5 € 

29.02. | SAMSTAG

9:00 Uhr | 20. SCHWEDT-OPEN im 
Ergometerrudern
 Sporthalle „Neue Zeit“, Ferdin-
and-von-Schill-Straße 17 |  23962 | 
www.wassersport-schwedt.de
13:00 Uhr | Tag der offenen Tür
 Uckermärkische Bühnen
18:00 Uhr | Nachthemdenball
u Stendell, Gemeindehaus
19:00 Uhr | Linedance-Party
mit den Country- und Linedance 
Hot Boots IG Schwedt
 Uckermärkische Bühnen | Eintritt: 10 €

Ausstellungen
„Was bleibt“ Personalausstellung 
Elke Ring 
08.02. bis 19.03.
 Galerie am Kietz, Gartenstraße 2 | 
 512410 | www.kunstverein-schwedt.de

Wendegeschichten 
bis 29.03.
 Stadtmuseum, Jüdenstraße 17 |  23460 
| www.schwedt.eu/stadtmuseum

Bauprojekte 
der Stadt Schwedt/Oder 
bis 14.02.
 Rathaus, Dr.-Th.-Neubauer-Straße 5 | 
 446-791 | www.schwedt.eu/stadtarchiv

Eilhard Lubin – Unbekannte Wege 
18.02. bis 27.03.
 Rathaus, Dr.-Th.-Neubauer-Straße 5 | 
 446-791 | www.schwedt.eu/stadtarchiv

IM FEBRUAR Termine & Angebote
von Kirchen und Einrichtungen

Adventgemeinde Schwedt
KOMM, Julian-Marchlewski-Ring 103 b
Gottesdienst: Sa. 10:00 Uhr: Bibel im 
Gespräch  Sa. 11:00 Uhr: Predigt

Evangelische Christusgemeinde Schwedt
Bahnhofstraße 11b (MehrGenerationen-
Haus),  581689, www.ecg-schwedt.de, 
Gottesdienste: So. 10:30 Uhr

Französisch-reformierte Kirchengemeinde
Gemeindehaus, Karl-Marx-Straße 33
www.reformierterkirchenkreis.de/
schwedt
Gottesdienst: 10.02., 14 Uhr

Katholische Kirchengemeinde
Pfarramt, Louis-Harlan-Straße 3,  22091, 
www.schwedt-katholisch.de, 
Messen: Di., Fr. 08:30 Uhr, Sa. 18:00 Uhr, 
So. 10:30 Uhr 
Abendmesse: Mi. 19:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Neuer Friedhof 2,  22383, 
www.nak-berlin-brandenburg.de 
Gottesdienste: So. 10:00 Uhr, 
Mi. 19:30 Uhr

Akademie 2. Lebenshälfte
Ringstraße 15,  838224 
(mit Voranmeldung), 
Mo.–Do. 09:00–14:00 Uhr
www.akademie2.lebenshaelfte.de
PC-Kurse: 14:00–17:15 Uhr
Neueinsteiger mit Windows 10: 
24.–28.02. 
Grundkurs für Smartphone & Tablet: 
17.–20.02.
Erstellen eines Fotobuches & Kalenders: 
10.–14.02.
Grundkurs Digitale Bildbearbeitung: 
03.–07.02.
Qi-Gong-Kurs: 05.02.–01.04.
Englisch-Grundkurs: 05.02.–13.05.
Englisch für Fortgeschrittene: 
06.02.–14.05.

MehrGenerationenHaus
Bahnhofstraße 11 b, 
 835040/835758
www.reinkommen-und-mitmachen.de 
www.mgh-schwedt.de
Krabbelkäfer: Mo. + Fr. 09:00 Uhr, Eltern-
Kind-Treff für Minis von 0 bis 3 Jahren 
Doppelt Fit:  Mo. 16:00 Uhr, Eltern-Kind-
Sport für Alleinerziehende und Kinder 
zwischen 4 und 6
Sportflöhe:  Mo. 16:00 Uhr für Kinder bis 
3 Jahre
Stammtisch für Paten geflüchteter Fami-
lien: jeden letzten Di. im Monat 18:30 Uhr
Spielevormittag für die Großen: 
Mi. 10:00 Uhr
KinderCafé mit Doros KreativWERKstatt: 
Fr. 14:00–17:00 Uhr ab 3 Jahre
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Der Kunstverein Schwedt e. V. informiert

Elke Ring – Was bleibt!
ERINNERUNGEN AN EINE KÜNSTLERIN 

In einer Werkschau in der Galerie am 
Kietz werden ab dem 8. Februar 2020 

zahlreiche Arbeiten der leider viel zu 
früh verstorbenen Künstlerin Elke Ring 
gezeigt.

Die von ihrem Ehemann Peter Ring 
und ihrer Tochter Hendrikje Ring kura-
tierte Ausstellung soll einen Querschnitt 
des künstlerischen Schaffens und Lebens 
der stadtbildprägenden Künstlerin 
zeigen. Kein leichtes Unterfangen bei der 
Vielzahl an künstlerischen Ausdrucks-
formen. Aber egal, ob fingernagelgroße 
Skulpturen oder 10 Meter hohe Fassa-
den, immer ist das Wesen von Elke Ring 
fühlbar. Bescheiden, immer freundlich, 
schlicht und mit einem gewissen Witz, 
etwas verspielt und unheimlich natur-
verbunden – so beschreiben ehemalige 
Kursteilnehmer/innen die Künstlerin.

Mit ihren Kursen in der eigenen 
Werkstatt oder an der Musik- und 
Kunstschule hat sie zahlreichen Kindern 
und Erwachsenen ihre Liebe zum Hand-
werk in die Herzen gepflanzt. Ein Erbe, 
das wahrscheinlich noch länger halten 

wird, als die zahlreichen Gestaltungen 
im Stadtbild von Schwedt/Oder.

Auch einige Grafiken und Fotografien 
werden versuchen, ein Bild dieser 
unermüdlichen und aufopferungsvollen, 

politisch engagierten Künstlerin zu 
zeigen.

Der Kunstverein Schwedt e. V., zu 
dessen Gründungsmitgliedern Elke Ring 
gehörte, lädt herzlich ein zur Vernissage 
am 8. Februar ab 15 Uhr und zum Besuch 
der Ausstellung bis zum 19. März 2020. 
Die Laudatio am 8. Februar werden Herr 
Volker Rehberg und Frau Inge Hornburg 
halten. Die Ausstellungseröffnung wird 
durch Beiträge von Schüler/innen der 
Schwedter Musik- und Kunstschule „J. A. 
P. Schulz“ umrahmt.

I N FO
Kunstverein Schwedt e. V.,  
Galerie am Kietz 
Gerberstraße 2 
 03332 512 410 
 kontakt@kunstverein-schwedt.de 
Vernissage: 8. Februar 2020, 15 Uhr 
Öffnungszeiten: Di. & Mi. von 10 bis 16 
Uhr, Do. von 10 bis 18 Uhr, So. von 15 bis 
17 Uhr sowie nach Vereinbarung 
www.kunstverein-schwedt.de

Ekke Ring Foto: privat

Die nächsten Erscheinungstermine: 
26. Februar  (Anzeigenschluss  5.2.)
25. März (Anzeigenschluss  4.3.)
29. April  (Anzeigenschluss  1.4.)

Bitte sprechen Sie unsere Mediaberater an: 
Uwe Rademacher:  03331 297169
Bernd Nickus:  03332 835577

Möchten Sie in einer der nächsten Ausgaben des  
Stadtjournal Schwedt Ihre Anzeige veröffentlichen?
... oder Ihr Unternehmen in den Nachbargemeinden und -städten  
von Schwedt bewerben, zum Beispiel in den Titeln für Angermünde,  
Gerswalde oder Gramzow? 

Für Mehrfachschaltungen und Kombi-Anzeigen bieten wir Rabatte!!!

ANZEIGE
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Der Bürgermeister der Stadt Schwedt/Oder gratuliert 
allen Jubilaren im Januar!Wir gratulieren

EHEJUBILÄEN

zum 60. Hochzeitstag
Ehepaar Friedhelm und Edeltraud Stage

GEBURTSTAGE

zum 80. Geburtstag
Herrn Jürgen Schulz
Herrn Hans Zielesch
Frau Marga Borchard

Frau Lilli Lüder
Herrn Siegfried Rack
Herrn Klaus Ziegler
Herrn Udo Barwich

Frau Henryka Dulisow
Herrn Klaus Mutschler
Frau Marianne Hauser

Frau Elfriede Gerhard
Frau Renate Lüdcke 

Herrn Reiner Rosenthal
Frau Margarete Genz

zum 85. Geburtstag
Herrn Siegfried Geister
Herrn Herbert Schober

Frau Gisela Sattler
Frau Elisabeth Wenk
Herrn Herbert Behm

Herrn Paul Heßler
Herrn Herbert Gut

zum 90. Geburtstag
Frau Waltraud Ladewig

Frau Frieda Taege
Frau Ruth Werther

Frau Annemarie Schneider

Herrn Günther Rambow
Frau Eva Zerler

Herrn Günther Cohrs
Herrn Ernst Neese

Frau Gisela Zink

zum 95. Geburtstag
Herrn Gerhard Stöck

I N FO
Um Geburtstags- und Ehejubilaren 
Glückwünsche zu übermitteln, muss der 
Meldebehörde eine Einverständniserklä-
rung und das Datum der Eheschließung 
bekannt sein. Frau Hauschild, Rathaus, 
Raum 2.21 A  03332 446-822 
 buergeranliegen.stadt@schwedt.de

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

A. KOSCHENZ
Steinmetzmeister

� Grabmale und 
Einfassungen

� Liegesteine und 
Grababdeck-
platten

� Bronzevasen und 
Bronzeschmuck

� Treppen und 
Fensterbänke

� Tischplatten und 
Arbeitsplatten

ANGERMÜNDE

Schwedter Str. 15
(gegenüber AH Kia/Ford)

 0 33 31 / 3 33 63

SCHWEDT (ODER) 

Handelsstraße
(gegenüber Domäne)

 0 33 32 / 41 80 73

persönlich und individuell

ROTH
BESTATTUNGEN
B e r l i n e r  S t r .  3 4  •  S c h w e d t
Tag + Nacht

(0 33 32) 51 02 91

in allen 
Preislagen

ANZEIGEN
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Wissenswert: Steuertipps für 2020 

Freibetrag für betriebliche 
Gesundheitsförderung gestiegen
  Arbeitgeberleistungen, die 
der berufsbedingten Gesund-
heitsbeeinträchtigung von 
Mitarbeitern vorbeugen oder 
entgegenwirken, waren bisher 
bei einer Grenze von 500 Euro 

pro Jahr und Mitarbeiter 
lohnsteuer- und beitragsfrei. 
Dieser Freibetrag steigt auf 
600 Euro je Arbeitnehmer im 
Kalenderjahr.

2021 – Solidaritätszuschlag 
läuft aus
  Ab dem 1. Januar 2021 
entfällt der Solidaritätszuschlag 
für die absolute Mehrheit der 
Arbeitnehmer: Bis zu einem 
Jahreseinkommen von rund 
73.000 Euro für Alleinstehende 
oder 151.000 Euro für Ver-
heiratete muss der „Soli“ nicht 
mehr gezahlt werden. Für nur 
6,5 Prozent der Arbeitnehmer 
kommt es zu einer teilweisen 
Abschaff ung: bei einem 

Jahreseinkommen zwischen 
73.000 Euro und 109.000 Euro 
bei Alleinstehenden bzw. 
151.000 Euro bis 221.000 Euro 
bei Verheirateten. 
Allein die Verdiener hoher 
Jahreseinkommen (mehr als 
109.000 Euro bei Alleinstehen-
den bzw. 221.000 Euro bei 
Verheirateten) haben das 
Nachsehen: Sie zahlen weiter-
hin den vollen Satz.

Zuschüsse für die Fahrt zum 
Arbeitsplatz steuerfrei
  Seit Jahresbeginn sind 
Zuschüsse des Arbeitgebers 
für Tickets im Linien- und 
Personennahverkehr oder mit 
öff entlichen Verkehrsmitteln 
zwischen Wohnung und erster 
Tätigkeitsstätte steuerfrei. 
Bisher mussten die steuerfreien 
Leistungen auf die Entfernungs-

pauschale angerechnet werden. 
Ab 2020 soll dies entfallen. 
Achtung: Erhält ein Arbeitneh-
mer den (freiwilligen) Fahrtkos-
tenzuschuss durch den Arbeit-
geber, kann er in seiner Steuer-
erklärung keine Werbungskos-
ten für die Fahrten zum Arbeits-
platz geltend machen.

Foto: pixabay.com

Kindergeld und Grundfreibetrag 
sind gestiegen
  Das staatliche Kindergeld ist 
pro Monat und Kind um 10 Euro 
gestiegen. Eltern erhalten für 
das erste und zweite Kind 
monatlich jeweils 204 Euro, für 

das dritte Kind 210 Euro und ab 
dem vierten Kind 235 Euro. Dazu 
ist der Kinderfreibetrag um 
192 Euro auf 7.620 Euro gestiegen.

Und auch der allgemeine 
Grundfreibetrag für alle 
Steuerpfl ichtigen steigt für das 
Veranlagungsjahr 2019 um 
168 Euro auf 9.168 Euro. Im Jahr 
2020 steigt der Grundfreibetrag 
noch einmal, sodass alle 
Einkommen bis 9.408 Euro 
steuerfrei bleiben.

Foto: pixabay.com

Kosten für Weiterbildungen 
werden steuerfrei
  Berufl iche Fort- und Weiter-
bildungskosten werden rück-
wirkend ab 2019 steuerfrei 
behandelt. Arbeitgeber können 
Kosten für die Weiterbildung 
ihrer Angestellten also steuer-
frei übernehmen. Die Steuer-
befreiung gilt für Fort- oder 

Weiterbildungsmaßnahmen, 
die überwiegend im betriebli-
chen Interesse des Arbeitgebers 
vorgenommen werden oder 
der individuellen Beschäfti-
gungsfähigkeit der Mitarbeiter 
dienen wie etwa Sprach- oder 
Computerkurse. 

Foto: pixabay.com

Dienst- und Lieferwagen: 
Elektrofahrzeuge lohnen sich
  Eine neue Sonderabschrei-
bung für rein elektrische 
Lieferfahrzeuge wird einge-
führt. Für neue Elektroliefer-

fahrzeuge kann zusätzlich zur 
allgemeinen Absetzung für 
Abnutzung (AfA) eine Sonder-
abschreibung in Höhe von 
50 Prozent der Anschaff ungs-
kosten vorgenommen werden.
Auch die Dienstwagen-
besteuerung für Elektro-Fahr-
zeuge bis zu 40.000 Euro fällt 
von 0,5 Prozent auf 0,25 Pro-
zent. Außerdem wurde die 
Halbierung der Bemessungs-
grundlage bei der Dienstwagen-
besteuerung für Elektro- und 
Hybridfahrzeuge bis 2030 
verlängert.

Foto: pixabay.com

2020 mehr Geld 
in der Tasche?

Familie
Elternunterhalt wird 
neu berechnet
  Kinder müssen für ihre 
pfl egebedürftigen Eltern 
aufk ommen, wenn diese 
nicht genug Geld haben – 
künftig aber erst, wenn 
das Bruttoeinkommen 
über 100.000 Euro im Jahr 
liegt. 

Mehr Kinderunterhalt muss 
gezahlt werden
Außerdem steigt der Mindest-
unterhalt für Trennungs-
kinder bei einem Nettoein-
kommen bis zu 1.900 Euro 

pro Monat je nach Altersstufe 
um bis zu 21 Euro.

Mehr Familien erhalten 
Kinderzuschlag
  Bereits seit dem Juli 2019 
erhalten Familien mit niedri-
gem Einkommen zusätzlich 
zum Kindergeld einen Zu-
schlag von 185 Euro im 
Monat. Nun fällt bei der 
Berechnung des Zuschlags die 
Einkommenshöchstgrenze 
weg. Das Einkommen wird 
nur noch zu 45 Prozent 
angerechnet, wenn es über 
dem eigenen Bedarf liegt.

Rente
Altersvorsorge absetzbar
  Rentenbeiträge sind nicht 
mehr nur zu 88 Prozent, 
sondern zu 90 Prozent absetz-
bar. Es gilt ein Höchstbetrag 
für Alleinstehende bis zu 
22.541 Euro und für Ehepaare 
sowie eingetragene Lebens-
partner zusammen bis zu 
45.082 Euro. Wer allerdings in 
diesem Jahr in den Ruhestand 
geht, muss 80 Prozent seiner 
gesetzlichen Bruttorente ver-

steuern. Der Rentenfreibetrag 
wird dann 2021 ermittelt und 
gilt so bis zum Ende des Lebens.

Betriebsrente wird günstiger
  Ab diesem Jahr müssen 
Krankenkassenbeiträge 
nicht mehr auf die gesamte 
betriebliche Altersvorsorge 
angerechnet werden, sondern 
nur auf die Summe, die 
über einem Freibetrag von 
159,25 Euro liegt.

Einkommen 
Mindestlohn gestiegen
  Mit Jahresbeginn wird der 
Mindestlohn generell von 
9,19 Euro auf 9,35 Euro 
angehoben. Für einzelne Bran-
chen wie Bau, Handwerk oder 
Pfl ege gelten allerdings 
höhere Löhne.

Wohngeld erhöht
  Die Wohngeldreform bringt 
für Berechtigte ab 2020 einen 
Anstieg. Und auch werden 
mehr Haushalte wohngeldbe-
rechtigt sein. Wer bislang 
Wohngeld bezieht, kann im 

Durchschnitt mit einer 
Erhöhung um 30 Prozent 
rechnen. So kann sich etwa 
ein Zwei-Personen-Haushalt 
mit rund 145 Euro Wohngeld 
im Monat über eine Erhöhung 
auf 190 Euro freuen.

Mindestvergütung für 
Azubis eingeführt
  Zudem wurde eine Min-
destvergütung von 515 Euro 
im ersten Ausbildungsjahr 
eingeführt, die sich bis 2023 
schrittweise auf 620 Euro 
erhöhen soll.

– ANZEIGE–
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gezahlt werden
Außerdem steigt der Mindest-
unterhalt für Trennungs-
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gem Einkommen zusätzlich 
zum Kindergeld einen Zu-
schlag von 185 Euro im 
Monat. Nun fällt bei der 
Berechnung des Zuschlags die 
Einkommenshöchstgrenze 
weg. Das Einkommen wird 
nur noch zu 45 Prozent 
angerechnet, wenn es über 
dem eigenen Bedarf liegt.

Rente
Altersvorsorge absetzbar
  Rentenbeiträge sind nicht 
mehr nur zu 88 Prozent, 
sondern zu 90 Prozent absetz-
bar. Es gilt ein Höchstbetrag 
für Alleinstehende bis zu 
22.541 Euro und für Ehepaare 
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partner zusammen bis zu 
45.082 Euro. Wer allerdings in 
diesem Jahr in den Ruhestand 
geht, muss 80 Prozent seiner 
gesetzlichen Bruttorente ver-

steuern. Der Rentenfreibetrag 
wird dann 2021 ermittelt und 
gilt so bis zum Ende des Lebens.

Betriebsrente wird günstiger
  Ab diesem Jahr müssen 
Krankenkassenbeiträge 
nicht mehr auf die gesamte 
betriebliche Altersvorsorge 
angerechnet werden, sondern 
nur auf die Summe, die 
über einem Freibetrag von 
159,25 Euro liegt.

Einkommen 
Mindestlohn gestiegen
  Mit Jahresbeginn wird der 
Mindestlohn generell von 
9,19 Euro auf 9,35 Euro 
angehoben. Für einzelne Bran-
chen wie Bau, Handwerk oder 
Pfl ege gelten allerdings 
höhere Löhne.

Wohngeld erhöht
  Die Wohngeldreform bringt 
für Berechtigte ab 2020 einen 
Anstieg. Und auch werden 
mehr Haushalte wohngeldbe-
rechtigt sein. Wer bislang 
Wohngeld bezieht, kann im 

Durchschnitt mit einer 
Erhöhung um 30 Prozent 
rechnen. So kann sich etwa 
ein Zwei-Personen-Haushalt 
mit rund 145 Euro Wohngeld 
im Monat über eine Erhöhung 
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Mindestvergütung für 
Azubis eingeführt
  Zudem wurde eine Min-
destvergütung von 515 Euro 
im ersten Ausbildungsjahr 
eingeführt, die sich bis 2023 
schrittweise auf 620 Euro 
erhöhen soll.

Wollen Sie andere 
teilhaben lassen 
an Ihrer Freude, sich 
herzlich bedanken oder 
einfach Glückwünsche 
loswerden?

In vier einfachen Schritten 
haben Sie Ihre Anzeige  
gestaltet, gebucht und bezahlt.

Wählen Sie aus einer Vielzahl 
von Motiven oder formulieren 
Sie Ihren eigenen Text.

Jederzeit:

www.heimatblatt.de/
familienanzeigen

25%
Online-Rabatt

– ANZEIGE–
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Aktuelles rund um die Bahn | www.punkt3.de

INFOS ZUM FAHRPLANWECHSEL

Neue Angebote 
in Brandenburg und Berlin

Am 15. Dezember 2019 wurden 
deutschland- und sogar europaweit 

die Fahrpläne bei den Bahn- und Buslini-
en angepasst. So ergaben sich Neuigkei-
ten und Änderungen für Brandenburger 
Fahrgäste im Regionalverkehr, zum Bei-
spiel: Auf einigen stark nachgefragten 
Linien wird das Platzangebot weiter er-
höht. Die neuen Fahrpläne sind bereits in 
der elektronischen Fahrplanauskunft auf 
www.bahn.de, in der VBB-Fahrinfo un-
ter www.vbb.de sowie in der VBB-App 
Bus&Bahn abrufb ar. Auch auf den Inter-
netseiten der Verkehrsunternehmen 
sind Informationen zu den Linienände-
rungen im jeweiligen Gebiet zu fi nden 
(www.vbb.de/verkehrsunternehmen).

   Magdeburg – 
Brandenburg – Potsdam – Berlin – 
Frankfurt (Oder)
Verlängerung einer Abendverbindung über 
Brandenburg an der Havel hinaus nach 
Genthin, mit Anschluss an einen zusätzli-
chen Zug der RB40 nach Magdeburg: Berlin 
Hbf ab 21.41 Uhr, Genthin an 22.57 Uhr, 
Magdeburg Hbf an 23.39 Uhr.

   Wismar – Berlin – Cottbus
Der Verstärkerzug Berlin <> Cottbus fährt an 
Freitagen bereits um 15 Uhr ab Berlin 
Zoologischer Garten.

  Rostock/Stralsund – Elsterwerda
Die Anzahl der Züge, die in Klasdorf halten, 
wurde erhöht. Neu werden die zweistündli-
chen Halte der Züge in Klasdorf auf den 
gesamten Tag von 5.30 Uhr bis 22.30 Uhr 
ausgeweitet. 

  Berlin-Gesundbrunnen – 
Hennigsdorf – Wittenberge 
An den Wochenenden wird zwischen 
Wittenberge und Neuruppin das Zugange-
bot auf einen Stundentakt verdichtet, sodass 
künftig die gesamte Linie täglich im 
Stundentakt fährt.
Am Abend werden gegen 22 Uhr ab 
Wittstock zusätzliche Fahrten Richtung 
Wittenberge und Berlin eingerichtet.

  Cottbus – Leipzig
Aufgrund von Fahrplanänderungen in 
Sachsen verkürzt sich die Reisezeit zwischen 
Cottbus und Leipzig um etwa acht Minuten. 
Dadurch sind zusätzliche Anschlüsse in 
Leipzig in Richtung Gera möglich. 
Die Abendverbindung von Cottbus nach 
Leipzig fährt neu im Takt gegen 21 Uhr ab 
Cottbus Hbf.  

  Berlin Ostkreuz – Berlin-Lichten-
berg – Oranienburg – Templin Stadt 

  Berlin Ostkreuz – Berlin-Lichten-
berg – Ahrensfelde – Werneuchen
Die Fahrten starten und enden in Berlin 
Ostkreuz an Gleis 7/8 (unten).

  Oranienburg – Potsdam Hbf
In Oranienburg wird ein Anschluss von und 
zur neuen IC-Linie 17 Richtung Rostock 
hergestellt.

   Wustermark/Königs 
Wusterhausen – Potsdam Hbf – 
Berlin Friedrichstraße
Die Haltestellen der Verstärkerzüge von und 
nach Berlin folgen nun einem einheitlichen 
Konzept: anstelle wechselnder Halte in 
Berlin-Charlottenburg und Wannsee fahren 
künftig alle Züge in beiden Richtungen in 
Charlottenburg durch und halten dafür 
immer in Wannsee. Alternativ können die 

Linien RE1, RE7 und die S-Bahn nach 
Berlin-Charlottenburg genutzt werden.

  Eberswalde – Senftenberg
Am Abend steht ein zusätzliches Zugpaar 
zwischen Senftenberg und Lübbenau zur 
Verfügung, Abfahrt in Senftenberg um 22.38 
Uhr, Rückfahrt ab Lübbenau gegen 0.00 Uhr.
Aufgrund von Bauarbeiten am Karower 
Kreuz werden die Züge bis voraussichtlich 
Oktober 2020 zwischen Bernau und Berlin 
Ostkreuz ohne Halt umgeleitet. Zwischen 
Bernau und Berlin-Hohenschönhausen 
fahren ergänzend Busse, zwischen Hohen-
schönhausen, Lichtenberg und Ostkreuz 
kann die S-Bahn genutzt werden.

  Cottbus – Finsterwalde – 
Falkenberg (Elster) – Herzberg
Die bisherige Verbindung um 21 Uhr ab 
Cottbus Hbf fährt neu im Takt gegen 22 Uhr.

  Rheinsberg (Mark) – 
Löwenberg (Mark) – Berlin
Von Montag bis Freitag wird die Anbindung 
von Rheinsberg verbessert. Tagsüber gibt es 
annähernd stündliche Verbindungen 
zwischen Rheinsberg, Lindow, Oranienburg 
und Berlin abwechselnd mit Zug über 
Löwenberg und mit dem Bus über Gransee. 
Die Abendverbindung von Berlin nach 
Rheinsberg und zurück wird ganzjährig 
angeboten.

  Berlin-Gesundbrunnen – 
Angermünde – Stettin Hbf
Es werden zwei zusätzliche Züge in Tages-
randlage verkehren. Früh verkehrt ein 
zusätzlicher Zug um 4.27 Uhr ab Stettin 
nach Angermünde und abends 23.45 Uhr ab 
Angermünde nach Stettin. 

Kulturzug Berlin – Cottbus – 
Wroclaw

Der Kulturzug fährt freitags um 14.37 Uhr 
ab Berlin Ostkreuz.
Sukzessiv werden klimatisierte, barrierefreie 
Fahrzeuge vom Typ Desiro eingesetzt.
Weitere Infos: www.vbb.de/kulturzug

Foto: David Ulrich
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„Eisenbahner mit Herz“ gesucht
VORSCHLÄGE NOCH BIS 31. JANUAR 2020 EINREICHEN

Der Wettbewerb „Eisenbahner mit 
Herz“ feierte 2019 ein kleines Jubilä-

um. Zum zehnten Mal sucht die Allianz 
pro Schiene Lieblings-Eisenbahner 
und -Eisenbahnerinnen der Fahrgäste, 
mit dem oder der sie ein unvergessliches 
Erlebnis und tolle Bahnfahrten verbin-
den. Vorschläge für potentielle 
„Eisenbahner mit Herz“ können noch bis 
31. Januar 2020 eingereicht werden.

„Zehntausende Eisenbahner setzen 
sich jeden Tag für ihre Kunden und 
Kundinnen mit Herz und Leidenschaft 
ein“, sagt Dirk Flege, Geschäftsführer der 
Allianz pro Schiene. „Für den ‚Eisenbah-
ner mit Herz‘ suchen wir die Alltagshel-
den, die ihre Fahrgäste im Zug ganz 
besonders begeistert haben.“

Der bundesweite Wettbewerb hat sich 
mittlerweile als Institution etabliert, die 
die vielen Beschäftigten der Eisenbahn-
branche in den Mittelpunkt stellt. Die 

Regeln sind einfach: Fahrgäste können 
nach einer erlebnisreichen Zugfahrt die 
Geschichte über ihren Bahnhelden oder 
ihre Bahnheldin auf der Internetseite der 
Allianz pro Schiene vorschlagen. Eine 
Jury prüft die 
Einsendungen 
und wählt die drei 
Bundessieger 
sowie die Landes-
sieger aus. 

Zusätzlich zu 
den Jurypreisen 
gibt es einen 
Publikumspreis. Dafür können Reisende 
im Internet abstimmen. In dem von der 
Allianz pro Schiene organisierten 
Online-Voting küren sie per Facebook-
Likes ihren „Eisenbahner mit Herz“, den 
„Social Media Hero“.

Im vergangenen Jahr gewann eine 
mutige und entschlossene Zugchefi n, die 

mit einem Sonderhalt in Eschede einer 
jungen Frau die Teilnahme am Gottes-
dienst zum Gedenken an den Unfalltod 
ihrer Mutter ermöglichte. Für diese 
bewegende Geschichte vergab die Jury 

Gold. Silber ging 
an eine rheini-
sche Frohnatur, 
die mit Charme, 
Witz und Freund-
lichkeit bei jeder 
Zugfahrt und in 
allen Abteilen 
gute Stimmung 

und gute Laune verbreitet. Bronze 
erhielt ein Kundenbetreuer, der einem 
Schuljungen aus der Patsche half. 

I N FO
www.allianz-pro-schiene.de

Gesucht: aktive für den  
FAHRGAST-Dialog im VBB
DAS #VBB-TEAM INFORMIERT

Der VBB sucht wieder Bürger|innen, 
die sich ehrenamtlich im VBB 

FAHRGAST-Dialog für die Weiterent-
wicklung des Nahverkehrs in Berlin 
und Brandenburg engagieren 
wollen. Bewerbungsschluss ist der 
31. Januar 2020.

40 Fahrgäste nehmen seit 
2015 im Rahmen des VBB 
FAHRGAST-Dialogs an 
Fachexkursionen und Work-
shops teil. In der Vergangenheit wurde 
z. B. gemeinsam über die auf der Innot-
rans vorgestellten Züge, den neu gestal-
teten Bahnhof Ostkreuz sowie die VBB 
Apps beratschlagt. Teilnehmer|innen des 
Fahrgastdialogs können sich weiterhin 
in einer von drei Arbeitsgruppen zu den 
Themen Fahrplanangebot, Tarif oder 
Fahrgastinformation engagieren. Es geht 
darum, den Nahverkehr in Berlin und 
Brandenburg zu testen, dadurch weiter 
zu entwickeln und den Unternehmen 

mit konstruktiver Kritik zu helfen.
Dieses Gremium wird nun zur Hälfte 

mit neuen Mitgliedern besetzt. Der 
Aufruf richtet sich an alle Personen 

in Berlin und Brandenburg, die 
älter als 16 Jahre sind.  
Wer mitmachen will, bewirbt 
sich per E-Mail unter Fahrgast-
dialog@VBB.de. Der Bewer-

bungsbogen steht im Internet 
unter www.vbb.de/fahrgastdia-

log zum Download bereit. Alle Teilneh-
mer|innen werden schriftlich benach-
richtigt und zur ersten Veranstaltung im 
März 2020 eingeladen.

I N FO
Spannendes und Interessantes aus dem 
VBB-Land finden Sie auch auf Facebook 
(@vbbapp), Instagram (#vreizeit)  
und Twitter (@VBB_BerlinBB #VBB 
#VBBLand).

Bus & Bahn im #VBBLand 

Schon gewusst?

Nachwuchs- 
rekord 
4.200 NEUE AZUBIS

Im September 2019 fanden in Berlin, 
Hamburg, Köln, Leipzig, Mannheim 

und München die Begrüßungen der 
4.200 neuen Nachwuchskräfte statt. 
Damit starteten so viele junge Men-
schen wie nie zuvor ihre Berufsausbil-
dung bei der Deutschen Bahn (DB).  

„Wir bilden massiv selbst aus und 
kümmern uns noch stärker um eigenen 
Nachwuchs“, sagt Personalvorstand 
Martin Seiler. Für den Jahrgang 2019 hat 
die DB über 100.000 Bewerbungen 
erhalten, deutlich mehr als 2018. Im 
Oktober starteten zusätzlich rund 450 
Dual Studierende.

Jetzt für 2020 bewerben:

per E-Mail an DB Regio Nordost 
Schuelerrecruiting.RegioNO@deutsche-
bahn.com oder unter karriere.deutsche-
bahn.com
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Streckenagenten sind jetzt 
noch länger im Einsatz
DANK NEUER KOOPERATION SIND PENDLER VON 4 BIS 24 UHR BESTENS INFORMIERT

Sie halten Ausschau nach Zugaus-
fällen, Verspätungen, technischen 

Störungen und all den anderen Dingen, 
die ein Pendlerdasein hin und wieder 
erschweren können. Die Rede ist vom 
Team der Streckenagenten bei DB Regio. 

Kommt es auf einer Strecke zu einer 
Störung, landet die über die App 
„DB Streckenagent“ im Handumdrehen 
als Sofortnachricht auf dem Smartphone 
oder Tablet – und das seit Beginn des 
Jahres bereits ab 4 Uhr morgens. Denn 
dank einer neuen Kooperation zwischen 
DB Regio Südost und Nordost wird der 
Streckenagent ab sofort vier Stunden 
länger als bisher betreut: von 4 bis 
24 Uhr statt bisher von 6 bis 22 Uhr.

„Vor allem Pendler, die bereits sehr 
früh unterwegs sind, erhalten Hin-
weise zu Verspätungen und bekommen 
Alternativen genannt“, sagt Antje 
Tenner, Leiterin Kundendialog bei 
DB Regio Nordost, zu den Vorteilen der 
längeren Betreuung. „Der beliebte und 
nachgefragte Service wird jetzt auch in 
den späten Tagesrandlagen angeboten 
und ist zusätzlich nützlich, wenn Pendler 
sich nach der Arbeit zum Beispiel noch 
mit Freunden treff en – und bei auftre-
tenden Störungen lieber noch ein Bier 
trinken, als am Bahnhof zu warten.“

Die App „DB Streckenagent“ ist seit 
1. März 2017 erhältlich. Sie wurde 
entwickelt, um die Fahrgäste möglichst 
frühzeitig und schnell über eventuelle 

Störungen auf der Strecke zu informie-
ren. Echtzeitdaten für Züge bekommen 
die Kunden zwar zum Beispiel auch über 
die App „DB Navigator“, aber der Stre-
ckenagent bringt die Infos proaktiv zum 
Fahrgast – und zwar passgenau für die 
eigenen, regelmäßigen Fahrten und nur 
dann, wenn der Service benötigt wird. 
Möglich wird das durch eine individuell 
einstellbare Alarmfunktion für be-
stimmte Verbindungen und ausgewähl-
te Zeiten. Wie lange vorher der Pendler 
informiert werden möchte, lässt sich 
ebenfalls einstellen. 

Die Meldungen sollen dabei nicht nur 
transparent und verständlich sein, 
sondern auch zuverlässige Infos über 
Ursachen und Auswirkungen der Stö-
rungen und Umfahrungsmöglichkeiten 

liefern. Erstellt werden die Push-Nach-
richten daher nicht von einem Compu-
ter, sondern von Menschen. 

Eine von diesen Streckenagenten ist 
Silva Bartz. Sie sitzt während ihrer 
Schicht mit in der Leitstelle, in der 
sogenannten Transportleitung, und 
pfl egt über ein Managementsystem alle 
für den Kunden wichtigen Infos in die 
App ein – Alternativrouten, Ausfälle, 
Ersatzzüge, Schienenersatzverkehre. 
„Auch Qualitätsmängel geben wir 
weiter, wenn zum Beispiel keine roll-
stuhlgerechte Beförderung möglich ist, 
nur vier statt fünf Wagen verkehren 
oder die Toiletten defekt sind“, erläutert 
Silva Bartz. „Natürlich kommt es bei 
unserem Job unter anderem auf Schnel-
ligkeit an, denn der Kunde möchte 
wichtige Veränderungen zügig erfahren. 
Und auch stressresistent sollte man 
sein“, sagt Silva Bartz weiter.

Denn es komme durchaus manchmal 
zu besonderen Herausforderungen, 
wenn zum Beispiel wegen Personenun-
fällen oder Feuerwehreinsätzen ganze 
Streckenabschnitte oder Bahnhöfe 
gesperrt seien. Jede Veränderung bei 
einem Störfall – sei sie nun positiv oder 
negativ – werde unmittelbar an den 
Kunden weitergegeben. 

I N FO 
www.bahn.de/streckenagent

Grafi k: DB Regio Nordost

Silva Bartz ist eine der 
Streckenagenten bei DB Regio.

Foto: André Groth


